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AUSSCHREIBUNGS – TEXTIERUNGSHILFEN für RIALTA PFLASTERSTEINE  sowie für RIALTA GRANDE BAHNEN in den Oberflächenausführungen ANTIK

 UND NATUR in den QUALITÄTSKLASSEN TOP, STANDARD UND BASIC

Allgemeine PRODUKTDATEN zur Textierungshilfe: 

Rialta ist ein Steinsatz. Er ist aus 10 gleich breiten, jedoch unterschiedlich langen Stein​formaten zusammengesetzt. Der Steinsatz wird innerhalb von gleich breiten Steinbah​nen in der Längsrichtung unregelmäßig ohne Kreuzfugen im Verband verlegt. 

Die Grande Bahnen sind ein weiterer Steinsatz, welcher in Kombination mit dem klassischen Rialta dann Rialta Grande ergibt. So können über weitere Bahnenbreiten in größere Flächen ab ca. 30 m² zusätzliche Akzente innerhalb der Fläche („Grande Akzente“) gesetzt werden. 

Die Grande Bahnen selbst bestehen aus einer schmäleren und einer breiteren Bahnenbreite. Beide gemeinsam bestehen aus insgesamt 14 markanten Steinformaten. Kombiniert mit dem klassischen Rialta Steinsatz entstehen so insgesamt 3 zueinander unterschiedliche Steinbahnenbreiten die in sich jeweils gleich breit jedoch in den jeweiligen Längsrichtungen unregelmäßig lange Formate aufweisen. Sämtliche Formate werden ohne Kreuzfugen im Verband verlegt.

Rialta Steine erbringen den Gütenachweis gemäß Gütevorschrift 7-4 des Verbandes Ös​terreichischer Beton- und Fertigteilwerke durch die berechtigte Führung des Gütezei​chens.

Rialta ist laut den nationalen Festlegungen zur ÖNORM EN 1338 und ÖNORM EN 1339, niedergeschrieben in der ÖNORM B 3258, Ausgabe 2005 „Pflaster​steine und Platten aus Beton - Anforderungen und Prüfverfahren und Konformitäts​nachweis“ ge​prüft und im Verzeichnis normkonformer Produkte wie folgt re​gistriert:
a) Die Qualitätsklasse Top in der Verwendungsklasse D (=frost- und tausalzbeständig und erhöht widerstandsfähig gegen mechanische Angriffe), mit CE Zeichen und ent​spre​chen CE EN 1338 D-I-J (Steinformate) bzw. CE EN 1339 D-I-K-P-U-11 (größere Formate der Grande Bahnen).

b) Die Qualitätsklasse Standard in der Verwendungsklasse B (=frosttausalzbeständig), mit CE Zeichen und entsprechen CE EN 1338 D-F-J (Steinformate) bzw. CE EN 1339 D-F-K-P-U-11 (größere Formate der Grande Bahnen).

c) Die Qualitätsklasse Basic in der Verwendungsklasse A (=frostbeständig), mit CE Zei​chen und entsprechen CE EN 1338 B-F-J (Steinformate) bzw. CE EN 1339 B-F-K-P-U-11 (größere Formate der Grande Bahnen).

Die Herstellung von Rialta ist fremdüberwacht. Die Abwicklungsabläufe sind extern auditiert und zertifiziert. 

Die Oberfläche von Rialta Pflastersteinen entspricht laut DIN 51097 der höchsten Rutschwiderstandsklasse.

Rialta Antik gibt es in den 3 Qualitätsklassen in den Standardfarben Grau​schattiert, Sandstein, Patina, Melange, Muschelkalk, Toskana und Kobalt. Die wahlweise dazu kombinierbaren Grande Bahnen („Grande Akzente“) in den Standardfarben Grauschattiert, Melange und Muschelkalk.

Die Ausführung Rialta Natur gibt es in den 3 Qualitätsklassen in den Standardfarben Grauschattiert, Farbmarmoriert, Muschelkalk und Sandstein. Die wahlweise dazu kombinierbaren Grande Bahnen („Grande Akzente“) in den Standardfarben Grauschattiert und Muschelkalk.

Für sämtliche Ausführungen sind werkseitig auch Sonderfarben möglich.

Alle angegebenen Steinmaße beziehen sich auf Steine exklusive der Abstandshilfen und exkl. Anschlussfugenbreiten.

AUSSCHREIBUNGS – TEXTIERUNGSHILFEN:

Als Grundlagen gelten:

a) die Verarbeitungshinweise des Stein- und Plattenherstellers,

b) die ÖNORM B 2214 Pflasterarbeiten Werkvertragsnorm,

c) die Richtlinien und Vorschriften für den Straßenbau (RVS), insbesondere die RVS 08.18.01, Deckenarbeiten, Pflasterstein- und Pflasterplattendecken, Randeinfassungen sowie die RVS 03.08.63 für die Dimensionierung des Oberbaus.
Hinweis:

Für die Ausschreibung von Flächen mit häufiger, hoher Belastung ist Rialta nicht geeignet. Solche Steinstraßen bedürfen einer auf das konkrete Objekt abgestimmten Dimensionierung des gesamten lastabtragenden Bausystems. Geeignete Pflastersteine und -platten in den Stärken von 8 bis 18 cm Dicke finden Sie „Tegula“ Programm.




Pos. 1)
Liefern und Verlegen in ungebundener Bauweise laut Plan eines 5 cm dicken Pflas​tersteinsatzes aus mind. 10 Steinformaten unterschiedlicher Länge, einheitli​cher Breite, mit durchschnittlich 5 mm dickem, oberseitig ebenen Quarzsand - Hartbetonvorsatz und verdeckt im Kernbetonbereich angeordneten 1,8 mm erha​benen Abstandshilfen. 

Beispielhaft als geeignetes System angeführt ist das System RIALTA mit Silidur Hartbetonvorsatzschicht, ev. Bezugsquelle ist die Fa. Weissenböck Baustoffwerk Ges.mbH., 2620 Neunkirchen, Tel. 02635/701 oder gleichwertige Marke.

Angebotene Marke:...................................................................................................

(ist vom Bieter samt den konkreten Steinmaßen samt Prospektbeilage anzugeben).

Pos. 1.1)
STEINSATZ (9,8 – 19,8/15,6 cm), aus rechteckigen und quadratischen Formaten.


Ausführung:

ANTIK (Rundkanten – Antikpflaster, ebene Oberseite der höchsten Rutschwider​standsklasse und unregelmäßig rund gebrochene Kanten) *)

NATUR (ebene Oberseite der höchsten Rutschwiderstandsklasse und gerade fa​senlose Kanten) *)
Qualitätsklasse:

TOP (Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse D als frosttausalzbeständig und erhöht widerstandsfähig gegen mechanische Angriffe registriert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 D-I-J) *)
STANDARD (Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse B als frosttausalzbe​ständig registriert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 D-F-J) *)
BASIC (Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse A als frostbeständig regist​riert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 B-F-J) *)

Farbe: ...............................


ca. .................. m²
L ......................



S .......................


per   m²
EP ....................     PP.............................

Pos. 2)
Liefern und Verlegen in ungebundener Bauweise laut Plan eines 5 cm dicken Pflas​tersteinsatzes aus mind. 14 Steinformaten unterschiedlicher Länge, in zwei weiteren Breiten, mit durchschnittlich 5 mm dickem, oberseitig ebenen Quarzsand - Hartbetonvorsatz und verdeckt im Kernbetonbereich angeordneten 1,8 mm erha​benen Abstandshilfen. 

Der Grande Steinsatz wird gemeinsam mit dem klassischen Rialta als Bahnenware in insgesamt 3 Steinbahnenbreiten verlegt.

Beispielhaft als geeignetes System angeführt ist das System RIALTA Grande mit Silidur Hartbetonvorsatzschicht, ev. Bezugsquelle ist die Fa. Weissenböck Baustoffwerk Ges.mbH., 2620 Neunkirchen, Tel. 02635/701 oder gleichwertige Marke.

Angebotene Marke:...................................................................................................

(ist vom Bieter samt den konkreten Steinmaßen samt Prospektbeilage anzugeben).

Pos. 2.1)
STEINSATZ (10,1 – 25/7,5 – 19,5 cm), aus rechteckigen und quadratischen Formaten.


Ausführung:

ANTIK (Rundkanten – Antikpflaster, ebene Oberseite der höchsten Rutschwider​standsklasse und unregelmäßig rund gebrochene Kanten)

NATUR (ebene Oberseite der höchsten Rutschwiderstandsklasse und gerade fa​senlose Kanten) *)
Qualitätsklasse:

TOP (Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse D als frosttausalzbeständig und erhöht widerstandsfähig gegen mechanische Angriffe registriert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 D-I-J (Steinformate) bzw. CE EN 1339 D-I-K-P-U-11 (Plattenformate)) *)
STANDARD (Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse B als frosttausalzbe​ständig registriert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 D-F-J (Steinformate) bzw. CE EN 1339 D-F-K-P-U-11 (Plattenformate)) *)
BASIC (Laut ÖN B 3258 in der Verwendungsklasse A als frostbeständig regist​riert, mit CE Zeichen, CE EN 1338 B-F-J (Steinformate), bzw. CE EN 1339 B-F-K-P-U-11 (Plattenformate)) *)

Farbe: ...............................


ca. .................. m²
L ......................



S .......................


per   m²
EP ....................     PP.............................

Pos. 3)
Aufzahlung für fachgerechte Zuarbeitung der Pflasterränder an Kanten, Einfassungen, etc. und Aussparungen (Einbauten) über 1 m² Einzelgröße.


ca. .................. m1
L ......................



S .......................


per   m1
EP ....................     PP.............................

Pos. 4)
Aufzahlung für das Pflastern von Sonderverbandsarten gemäß Verlegeplan.


Ausführung: Markierung, Ornament, Kreis*)

ca. .................. m²
L ......................



S .......................


per   m²
EP ....................     PP..............................

Pos. 5)  
Aufzahlung für die Oberflächenfestigung der Fugen, zB. mit Trass


ca. .................. m²
L ......................



S .......................



per   m²

    EP .....................
 PP..............................

*) Nichtzutreffendes bitte streichen!
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